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Die Highlights der Dart-WM 2022





Die Weltmeisterschaft der Professional Darts Corporation fand vom 15. Dezember 2021 bis 3. Januar 2022 in London statt. Es handelte sich um die 29. Weltmeisterschaft der PDC. Neben "Snakebite" waren weitere ranghohe Spieler vertreten: Gerwyn Price, der zuletzt den Weltmeistertitel holte und Michael Smith, der in diesem Jahr erneut im Finale zu sehen war. Auch Scott Mitchell, der 2015 Weltmeister geworden ist, war vertreten. Weitere Größen der WM waren William O'Connor, Raymond van Barneveld, Rob Cross, Gary Anderson, William Borland und Darius Labanauskas. Die Spiele wurden vom Sender Sport1 und bei DAZN live übertragen.
Bei der Eröffnung waren 96 Spieler aus 29 Ländern vertreten. Traditionell stand der amtierende Weltmeister Gerwyn Price für die Eröffnungspartie zur Verfügung. Ritchie Edhouse und Peter Hudson kämpften darum, gegen den Weltmeister antreten zu dürfen. Edhouse gewann mit 3:2 gegen Hudson.
Mitchell, der 2015 Lakeside Weltmeister geworden ist, hatte in diesem Jahr kein Glück. In seinem Match gegen Chris Landmann warf er mehrfach an der Dartscheibe vorbei. Seinen Rückstand konnte er auch im weiteren Verlauf des Spiels nicht aufholen. Letztlich unterlag er mit 0:3 und ist dadurch ausgeschieden.
Corona-Infektionen und deutsche Underdogs
Über Weihnachten haben sich einige Spieler mit dem Coronavirus infiziert. Hierdurch sind einige hoch qualifizierte Spieler vorzeitig ausgeschieden. Michael van Gerwen, der wegen Corona aus dem Spiel aussteigen musste, war hierüber erbost. Er forderte, dass die WM verschoben werden sollte. Diese Forderung wurde jedoch nicht erfüllt. Vincent van der Voort wurde ebenfalls positiv getestet. Das Spiel ging ohne die Männer weiter.
Auch in Deutschland fieberte man dieses Jahr ganz besonders mit: Der 31-jährige Florian Hempel aus Köln hielt sich bis nach Weihnachten im Match. Der ehemalige Handballtorwart unterlag letztlich dem Australier Raymond Smith. Dadurch ist Hempel in der 3. Runde ausgeschieden.
Peter Wright gegen Callan Rydz im Viertelfinale
Callan Rydz hat während des Turniers durchweg hervorragende Leistungen erbracht. Anfangs unterlag ihm auch der zukünftige Weltmeister Peter Wright. Anfangs sah es für Wright bitter aus. Während er selbst mehrfach daneben warf, räumte sein Gegner fleißig Punkte ab. Callan Rydz führte zunächst mit 2:0. Wright holte dann nach und nach auf. Erst im siebten Satz lag Wright mit 4:3 wieder vorne. Am Ende unterlag Callan Rydz mit 4:5.
Die Wahrscheinlichkeiten für diesen Spielausgang waren recht ausgeglichen und wurden von den meisten Experten und Wettanbietern so erwartet. Der Wettanbieter William Hill war offiziell Quotenpartner des Turniers und auch Hauptsponsor der Veranstaltung. Der Wettanbieter ist neben guten Quoten auch dafür bekannt, ein Online-Casino ohne Limit auf der Insel zu betreiben. Bei diesem können Spieler ihr Glück bei Automaten ohne Spieleinschränkungen probieren und ein authentisches Spielerlebnis genießen.
Spannende Halbfinals und ein klares Endspiel
Zunächst führte der amtierende Weltmeister Price mit 1:0, was Smith kurz darauf mit einem 1:1 ausglich. Während des Spiels lag Price überwiegend vorne. Kurz vor Schluss stand es 4:4. Im neunten Satz glänzte Smith durch exzellente Leistungen, während Price eher mittelmäßig abschnitt. Am Ende gewann Smith, der nur noch 24 Punkte übrig hatte, mit einem Wurf in die Doppel-12 das Spiel.
Das Endspiel fand am 3. Januar im Alexandra Palace statt. Letztlich standen sich Michael Smith und Peter Wright gegenüber. Das Finale war ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Neben erstklassigen 180er-Würfen und Treffern ins Bulls Eye waren bei beiden Finalisten auch Patzer zu verzeichnen, die die Spannung gesteigert haben. Letztlich entschied Peter Wright das Finale mit 7:5 für sich und gewann ein Preisgeld von 500.000 Pfund.
Der Schotte mit der auffälligen Frisur gewann erneut die Weltmeisterschaft. Er war einer der ältesten Spieler. Seinen ersten Weltmeistertitel holte er sich im Alter von 49 Jahren, bei seinem aktuellen Sieg war er 52 Jahre alt. Peter Wright ("Snakebite ") hat auch bei anderen wichtigen Turnieren bereits Titel geholt. Er war bei der Champions League of Darts 2018 und 2019 im Finale und beim UK Open 2017 wurde er Sieger. Außerdem gewann er bei The Masters im Jahr 2020.
Die nächste PDC Darts-WM findet vom 14. Dezember 2022 bis zum 02. Januar 2023 in London im Alexandra Palace statt. Somit ist dieser Ort zum 16. Mal Austragungsort der Dart-WM!
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Beethovenstrasse kein Training




Liebe Dart-Piraten,
aufgrund der grade neu beschlossenen Corona-Regelungen haben wir uns entschieden, dass wir die Spielstätte Beethovenstraße ab Montag dem 10.01.2022 für mindesten zwei, vielleicht drei Wochen nicht für den Trainingsbetrieb, der zuletzt am Dienstag und Donnerstag statt fand, öffnen werden. Es fehlt uns ein Konzept. Dieses wollen wir in Ruhe erarbeiten, da wir auf eine veränderte Situation reagieren müssen. Wir planen spätestens am 01.02.2022 wieder zu starten und werden uns einige Tage vorher mit einem entsprechendem Konzept zur Spielstätte melden.

Wir danken allen regelmäßigen Besuchern, welche die Spielstätte unterstützt haben. Bald sind wir wieder für Euch da.
Einen sportlichen Gruß aus der Beethovenstraße 
Gunnar und Lars
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Uhlenhorst meets Dartpiraten





  YouÂ´ll never walk alone
Samstag 13 Uhr BeethovenstraÃŸe. Einlauf Dartspieler zum Turnier. Dartspieler? Nein, diesmal ganz St. Pauli - konform fÃ¼hren wir endlich den Dart mit dem FuÃŸball zusammen. Also Einlauf, warm werfen, Frisur richten... diesmal FuÃŸballspieler und Dartspieler zusammen. Sensation. Unsere SpielstÃ¤tte bei Uhlenhorst macht es mÃ¶glich. Und ich sage ganz bewusst nicht mehr neue SpielstÃ¤tte. LÃ¤ngst ist bereit gut zusammen gewachsen was zusammen gehÃ¶rt. Die Dart-Piraten sind nicht mehr wegzudenken aus der BeethovenstraÃŸe. Und wir wollen natÃ¼rlich auch nicht weg!
      
        
          Aber wenn eine Freundschaft wachsen und gedeihen soll, muss man diese pflegen. Nach vielen Ideen hatte Gunnar dann die Eine. Mixed Doppel-Modus im
Vereins-Mix. LÃ¤ngst hatte sich auch bei den Uhlen ein Interesse fÃ¼r den Dartsport entwickelt, so dass viele Anmeldungen folgten. Die Dart-Piraten taten es gleich. Insgesamt waren Ã¼ber 30 Teilnehmer angemeldet. Aber ich sage es gleich: Corona-bedingt waren die Absagen dann mehr als erwartet. Insgesamt traten
immerhin 19 Teilnehmer an, wobei die Uhlen mit sieben etwas unterreprÃ¤sentiert waren. In Zeiten der Hoch-Inzidenz hatten alle dafÃ¼r VerstÃ¤ndnis. DafÃ¼r bot
Uhlenhorst Spieler, Trainer, Platzwart und Vorstand auf. AuÃŸerdem wurde teilweise noch neues Equipment besorgt und sogar frisch geboostert. (das bei den Dart-Piraten allerdings auch) Von beiden Seiten kam auch jugendliche Hilfe. Sebastian hat seinen Sohn Samuel als ehrgeizige UnterstÃ¼tzung fÃ¼r die Uhlen mitgebracht und David hat uns Dart-Piraten unterstÃ¼tzt, die in Vielfalt einiger Mannschaften vertreten waren. Die Dart-Piratem gewohnt konzentriert beim Einwerfen, trauten sich die Uhlen zuerst noch nicht richtig. Aber um 14 Uhr waren fast alle im geliebten Raum und wir starteten. Die Dart-Piraten sozusagen als guter Gastgeber bei den Uhlen sorgten fÃ¼r eine gute Versorgung an GetrÃ¤nken. Kaum zu glauben, es war bei Ende des Turniers noch Bier da. 




 NatÃ¼rlich war fÃ¼r das leibliche Wohl gesorgt. Karsten hat sogar die Karte noch erweitert. Haben sich auch alle angestrengt und eine StÃ¤rkung verdient. Der Modus Mixed-Doppel immer eine Uhle und ein Dart-Pirat zusammen im Doppel konnte aufgrund des ungleichen Zahlen-VerhÃ¤ltnisses natÃ¼rlich nicht ganz eingehalten werden. Die Partner wurden per Zufall nach jedem Spiel gewechselt, so dass man sich richtig kennenlernen konnte. Den Leistungsdruck wurde per Turnier-Leitung offiziell bei Null angesetzt. SpaÃŸ-Turnier in Reinform. Und SpaÃŸ hatten wirklich alle. Das konnte man sehen.

Wir spielten an drei statt vier Boards. Die anderen Boards wurden in der Pause sogar noch genutzt. Also ohne Ehrgeiz geht es natÃ¼rlich nicht beim Dart. Und wÃ¤hrend manch Dart-Pirat im Spass-Modus gar nicht mehr mitgezÃ¤hlt hat, taten sich die Uhlen spielerisch hervor. Trotz wenig bis gar keiner Erfahrung, wurde gescort und gecheckt, dass man froh sein konnte mit ihnen zu spielen. Gespielt wurde Best of Three, um den Zeitrahmen nicht zu sprengen. FÃ¼r den Sieg gab es dann fÃ¼r jeden Spieler des Doppel-Teams einen Punkt. Tabellen gab es je eine pro Verein. Am Ende dann zwei Siegertreppchen also, da die PlÃ¤tze Eins bis Drei gekÃ¼rt werden sollten.

Diese PlÃ¤tze waren dann hart umkÃ¤mpft. Jeder Uhle spielte insgesamt zehn Spiele und jeder Dart-Pirat neun. Einige wenige Runden wurden am Ende ausgesetzt, weil das Ergebnis schon fest stand. Es kam auf beiden Seiten zum dramatischem Schootout. Wie bei Turnierbeginn angekÃ¼ndigt, wurde der Platz bei Punkte-Gleichstand mit neun Darts, wer schafft die meisten Punkte, entschieden.

Bei den Uhlen wurde es ein Familien-Duell um Platz Eins. Elke und Klaus mussten gegeneinander antreten. Lange war Elke deutlich auf Platz Eins der Tabelle. Aber Klaus hat sich im Turnier ehrgeizig nach vorne gekÃ¤mpft. Am Ende konnte Elke sich mit den neun Darts durchsetzen und erreichte Platz Eins. Und Klaus ist ja schon Erster Vorsitzender. Da ist der zweite Platz fÃ¼r einen Samstag wohl verkraftbar und im Vorstand gut platziert. Platz Drei konnte Gerd sich mit einem unsagbar kÃ¤mpferischem Wurfstil erarbeiten. Wir gratulieren allen Uhlen fÃ¼r Ihre Leistung am Board. Ihr habt wirklich alles gegeben!

Auf der Seite der Dart-Piraten wurde in aller Freundschaft muss man wirklich sagen der zweite Platz im Schootout zwischen Per und Jan-Ole gespielt. Jan-Ole konnte sich durchsetzen und wurde zweiter, also Per Dritter. Platz Eins ging sehr verdient an Tom, der trotz immer wechselnder Partner im gesamten Turnier ungeschlagen blieb. Eine tolle Leistung Tom!
Herzlichen GlÃ¼ckwunsch auch hier an alle fÃ¼r ihre Leistungen am Board. So sehen Sieger aus (leider etwas unscharf):

NatÃ¼rlich gab es am Ende eine Siegerehrung und Gunnar hat dafÃ¼r gesorgt, dass die ersten drei PlÃ¤tze auch materiell belohnt werden. (Gesponsert von den Dart-Piraten.)

Elke freut sich. Hat sie verdient!
Und wer nicht mitbekommen hat, was Gunnar in den REWE-TÃ¼ten versteckt hat, also was man bei so einem Turnier gewinnen kann, hier die ersten PlÃ¤tze: Dart-Piraten: St. Pauli Wein und eine St. Pauli-Flagge. Kann sich Tom den Wein reinlÃ¶ten, wenn die einzig wahre Fahne im Wind weht. Schon ganz geil. Aber Elke geht gewÃ¤rmt vom neuen St. Pauli-Schal zum St. Pauli-Spiel. Das geht mindestens genauso gut ab. 
Es war wirklich ein toller Tag, den alle genossen haben.
Danke Gunnar fÃ¼r die tolle Organisation. Es passte wirklich alles!


      
        
          Einen sportlichen GruÃŸ aus der BeethovenstraÃŸe. 
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3. Beetheturnier





Am 04.12.2021 trafen sich 9 Dartpiraten zu einem sehr kurzfristig angesetztem Turnier. Geschuldet war die kurzfristige Ansetzung durch die Absage des LDVH Spieltages. Mehrere Dartpiraten hatten mich gefragt, ob wir stattdessen nicht ein kleines Turnier spielen wollen. Da konnte ich nicht „NEIN“ sagen. Da an dem Tag auch der FC St. Pauli gegen Schalke spielte, habe ich in Absprache mit allen Spielern einen Plan aufgestellt, um spätestens 19.00Uhr durch zu sein, damit alle noch zum Spiel ins Stadion konnten. DAS hat super geklappt. Wir waren bereits gegen 18.00 Uhr durch. Die Gruppenphase spielten wir in drei 3er Gruppen, somit war die Gruppenphase extrem kurz. Selbst eine kurze Essenpause war drin.

Im Doppel K.O. spielten wir gewohnt Bo5 auf der Gewinnerseite und Bo3 auf der Verliererseite. Per in der Gruppe 2., konnte seine durchwachsenen Spiele gewinnen und zog ohne Niederlage ins Finale. Hatte Jan Ole in der Gruppe noch richtig Schwierigkeiten und wurde nur letzter der Gruppe, konnte er sich im K.O. Feld ohne Niederlage bis ins Halbfinale spielen. Dort musste er sich Per geschlagen geben, konnte aber auf der Verliererseite weiter gewinnen und zog ins Finale ein. Finale also Per gegen Jan Ole, wobei Jan Ole zweimal gewinnen musste. Beide waren gleich auf, aber Per konnte, unter anderem durch zwei 180er, immer wieder entscheidend davonziehen ziehen.
  
Im Finale hatten wir 2 Schreiber (Pagger und Brian) und einen Caller (Timo), was das Finale für die beiden Spieler sehr angenehm machte.



Per zog mit 2:0 davon, aber Jan Ole gab nicht auf und wollte den Sieg. Er holte auf 2:2 auf. Doch auf die Doppel hatten beide ihre Probleme und Per holte sich den Sieg über Doppel 1.

Es war mal wieder ein sehr schönes Turnier.
Alle hatten Spaß und konnten rechtzeitig Richtung Stadion starten. 
Hier nochmal das Bild der drei Bestplatzierten.





Und, nicht zu vergessen unseres Callers. 
  
Im kommendem Jahr wird die bereits angekündigte Turnierserie ab voraussichtlich Februar stattfinden (solange die Regierung dem keinen Riegel vorschiebt). Dazu kommt das große „Kennenlernturnier“ zusammen mit den Uhlen von Uhlenhorst-Adler am 08.01.2022. Anmeldung ist noch möglich. Es gibt bereits zahlreiche Anmeldungen von beiden Vereinen, aber einige Plätze sind noch frei. 
 
Hier nochmals dazu die Info.




Ansonsten wünsche ich Euch allen eine schöne Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch. Bleibt alle gesund.

Euer Gunnar
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Leberkäs oder Kassler?





Am Samstag war es wieder soweit. Nachdem in den letzten Tagen noch Absagen aber auch noch Zusagen kamen, erschienen insgesamt 14 Dart- Piraten für das TURNIER2. Leider war auch unser glorreicher erster Turniersieger Sigi gesundheitlich verhindert. Da spreche ich wohl für alle, dass wir ihn gerne wieder dabei gehabt hätten. Die meisten Teilnehmer waren bereits beim ersten Mal dabei und auch diesmal war ein guter Querschnitt der Mannschaften vertreten. Also Original-Vielfalt St. Pauli. Ohne lange Reden ging es dann im Modus Bo3 in der Gruppenphase mit 4 Gruppen los. Leider oder auch zum Glück dann natürlich mit 2 Freilosen. Es wurde von Anfang an mit großem Ehrgeiz gekämpft und nichts geschenkt. Also genau das, was wir Dartpiraten können. Mit dem kürzerem Modus und dadurch, dass wir eine Stunde früher begonnen haben, waren wir mit der Gruppenphase dann sehr schnell durch, so dass unser lieber Wirt Karsten (mit „K“ natürlich, sorry!) schon ein wenig ins Schwitzen kam, als wir dann eine Pause machten. Außer Leberkäs uns Kassler konnte natürlich jeder genauso die Karte von Karsten bemühen, was auch so genutzt wurde.

Eigentlich sollte hier ein Gruppenfoto stehen, dass ich aber leider nicht vom Telefon auf den PC bekommen sorry! Alternativ ein Foto mit Gaby, die sozusagen alleine die Damen der Dart- Piraten bei diesen Turnieren vertreten hat. Das kann man, denke ich, auch mal erwähnen.
  
Nach meinem Ausscheiden bin ich abgehauen. Ich hoffe man sieht es mir nach, da ich gesundheitlich letzte Woche angeschlagen war. Dadurch kann ich natürlich nur aus zweiter Hand berichten. Gunnar war aber so freundlich, mich zu informieren.

Es wurde auf jeden Fall noch großartiger Dart gespielt:
Per sei genannt, der sich dann doch wieder durch die Verlierer-Seite schlagen musste und nur von Andi gestoppt werden konnte. Per am Anfang mit Schwankungen und dann ganz starkes Turnier-Spiel mit hohem Kampfgeist. Chris, der sich genauso nach kleinen Schwächen am Anfang, erfolgreich in das Turnier rein gespielt hat. So sieht das aus, wenn der Trainingsplan von Donnerstag anfängt zu wirken! Aber der Fokus
sollte uns auch als Vorbild dienen. Dies gilt natürlich mindestens genauso für Andi. Wir alle kennen Andi als sehr konzentrierten Spieler. Das hat er am Samstag im Turnier-Betrieb erfolgreich gezeigt. Andi machte das ganze Turnier ein starkes Spiel. Wir alle wissen, was für eine Leistung dahinter steckt, dann am Ende gegen starke Gegner noch die richtigen Darts zu werfen und es dann so knapp für sich zu entscheiden. Herzlichen Glückwunsch Andi für eine tolle und sehr verdiente Leistung. Dies gilt genauso den Platzierten aber auch allen anderen Teilnehmern, bei denen es diesmal noch nicht gereicht hat. Seid Stolz darauf, dass Ihr alles gegeben habt und glaubt daran, dass es noch besser geht. Good Darts für ALLE!

Schön, dass nach dem Turnier noch einige länger blieben. Auch wenn mich das nicht betrifft, gehört das mit dazu zu einem guten Turnier.
Natürlich gilt es wieder vielen zu danken:
Danke an ALLE, die da waren. Das ist ein guter Beitrag für unsere Abteilung!
Danke an Gunnar für die Turnier-Leitung und überhaupt für Deine Unterstützung in der Beethe!
Danke an die Beethe! Danke an Adler-Uhlenhorst, die immer für uns da sind! Und natürlich Danke an Karsten für den Support von Seiten der Gastronomie!
Danke an Ozzy für den technischen Support! (Schade, dass Du nicht da warst.)

Hier noch das Siegerfoto:

  Da absehbar ist, dass wir das Dezember-Turnier nicht gefüllt bekommen, werden wir im Januar weiter machen. Genauere Infos dazu gibt es Anfang Dezember. In 2022 soll es dann wirklich eine Serie geben. Dann auch mit Tabelle und Sonderleistungen und dem ganzen coolen Dart-Kram und so...
Es wird also alles noch besser 
Einen sportlichen Gruß LAZZA
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Grand Opening – Kampfgeist und Bratwurst





Am Samstag war es endlich soweit. Das erste Turnier in der Beethovenstraße. (Auch liebevoll Beete genannt).
13 Dartpiraten nahmen sich die Zeit. Mancher direkt vom Flughafen angereist. Da braucht man über die Wichtigkeit des Events gar nicht reden.
Turnierplan war ein 16er-Feld mit Gruppenphase und Doppel-KO. In der Gruppenphase Best of 5. Also harte Arbeit, wie sich herausstellte. Glück denen, die noch ein Freilos ergattern konnten. Auch wenn keine Sonderleistungen aufgenommen worden, schon in der Gruppenphase wurde gerne mal die eine oder andere eingeworfen. Der Kampfgeist war hoch und geschenkt wurde schon hier so gar nichts. Und das obwohl alle sicher weiter kamen.

Das Feld war gut gemixt aus vielen Mannschaften. So gab es endlich die Gelegenheit auch mal gegen Dartpiraten anderer Mannschaften zu spielen und zusammen zu sein. Gutgelaunt nahmen wir uns nach der Gruppenphase Zeit für eine Stärkung. Unser Wirt Carsten versorgte und mit Wurst, Fleisch und Salaten, so dass wir mit voller Kraft in die KO-Phase starteten. Motiviert werden musste wirklich keiner.

Die KO-Phase bot einige überraschende Momente. Das Niveau war weiterhin hoch. Ich muss ehrlich sagen, dass ich nicht jedes Spiel verfolgen konnte. Aber Alles, was ich sehen konnte, war immer und immer wieder der tolle Kampfgeist, nie aufzugeben und immer dran zu bleiben. Toll zu sehen!
Vier Teilnehmer, die dann auch im Geld gelandet sind, haben sich besonders hervorgehoben und konnten sich am Ende auch durchsetzen. Platz 4. Per, der schnell sein erstes KO bekam und sich dann lange durch die Verlierer-Seite schlug, um dann erst durch Micha ausschied. Platz 3. Andy, der auf der Sieger-Seite erst durch Sigi seine erste Niederlage erfuhr. Stets mit hammerhartem Scoring! 
Platz 1+2, die dann sozusagen ein doppeltes 60+ Finale spielten, haben gezeigt, wie Dart in einem Turnier gespielt wird und sollten und allen als Vorbild dienen. Platz 2. Micha, der bereits im zweitem Spiel den Sieg an einen starken Detlef abgeben musste, machte einen Durchmarsch auf der Verlierer-Seite und konnte so das Finale erreichen. Tolle Leistung Micha!
Eines ist aber mal klar. Es konnte an diesem Abend nur einen geben. Platz 1. Sigi war einfach unschlagbar an diesem Tag. In gewohnt ruhiger Manier wusste er genau in den richtigen Momenten die richtigen Darts zu werfen. Ein Durchmarsch auf der Gewinner-Seite und dann lediglich ein verlorenes Spiel ganz am Ende des Turniers. Wir wissen alle, wie schwer das ist. Herzlichen Glückwunsch zu Platz 1 und zu einer erstklassigen sportlichen Leistung. Allen großen Dank für den großen Ehrgeiz, den Ihr gezeigt habt. Ihr könnt stolz darauf sein.

Nach einer kurzen Siegerehrung wurde auch beim Abbau geholfen. Danke dafür. Einige sind noch sitzen geblieben und haben den Abend am Tresen ausklingen lassen. Das hat mich sehr gefreut. Fester Bestandteil der Beethovenstraße sind wir schon einige Zeit. Das sah noch heimischer aus.
Danke Gunnar für die Unterstützung! Eigentlich die Turnierleitung ;-)
Danke auch an Adler Uhlenhorst, die uns liebevoll unterstützen.
Danke an Ozzy für den technischen Support.
Der nächste Termin ist bereit geplant und muss bloß noch abgestimmt werden.
Wir werden etwas früher starten und wieder mit Gruppenphase 
(diesmal mit Best of 3, keine Sorge) und Doppel-KO spielen. Also wieder Spaß am laufendem Band. 
Die Anmeldungen kamen alle bei mir an. Für eine Bestätigung an jeden Einzelnen fehlt mir die Zeit. Da bitte ich um Verständnis. Die Anmeldung soll wieder über das Online-Formular erfolgen. In ein paar Tagen sollte der neue Termin stehen und der Link wird über die bekannten Kanäle verbreitet. Fühlt Euch herzlich eingeladen. 
Mit sportlichem Gruß
Lazza
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							Über dieses Blog
Nach dem ich etwa seit 2014 mit dem Steeldarten in Berührung gekommen bin, habe ich in meinem privaten Blog über mein Hobby berichtet. Doch inzwischen möchte ich diesem Thema einen größeren Raum und eine eigene Umgebung schenken. Und so hab ich die Beiträge zum Thema Darts in diesen neuen Blog übertragen und hoffe, dass sich hier viele Darts Fans treffen und sich über die Infos freuen.

Nachdem ich anfänglich hauptsächlich über die PDC berichtet habe, lege ich inzwischen auch sehr viel Augenmerk auf die regionale Berichterstattung. Man kann mir geplante Turniere schicken und ich weisse meine User dann darauf hin. Ausserdem berichte ich über meinen eigenen Weg im Steeldart von Turnieren bis hin zu den Ligen des LDVH und meiner Mannschaft den St.Pauli Dartspiraten 3.

 
						
	
						
							Über mich



Mein Name ist Silvio Dubiel, mein Darts-Spitzname ist Ozzy, ich lebe in Hamburg und spiele seit 2014 Steeldarts. 

 
						

						
							
Statistik
Einträge ges.: 580
ø pro Tag: 0,2
Online seit dem: 28.07.2014
in Tagen: 3516
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